
Satzung zur Änderung der  
Fachspezifischen Bestimmungen für Mathematik  

als Unterrichtsfach im Rahmen des Studiums für das Lehramt an 
Hauptschulen  

sowie als Didaktikfach im Rahmen der Didaktiken einer Fächer-
gruppe der Hauptschule 

 
vom 25. September 2014 

 
(Fundstelle: http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2014-53) 

 
 
 

Aufgrund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2 in Verbindung mit Art. 58 Abs. 1 und 2 und Art. 61 
Abs. 2 Satz 1 des Bayerischen Hochschulgesetzes (BayHSchG) vom 23. Mai 2006 (GVBl. S. 
245, BayRS 2210-1-1-WFK) in der jeweils geltenden Fassung erlässt die Julius-Maximilians-
Universität Würzburg die folgende Satzung. 
 
 

§ 1 
 

Die fachspezifischen Bestimmungen für Mathematik als Unterrichtsfach im Rahmen des 
Studiums für das Lehramt an Hauptschulen sowie als Didaktikfach im Rahmen der Didakti-
ken einer Fächergruppe der Hauptschule vom 23. Mai 2012 (Fundstelle: http://www.uni-
wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2012-81), werden wie folgt geändert: 
 
 
1. In der Überschrift der fachspezifischen Bestimmungen wird das Wort „Hauptschulen“ 

durch das Wort „Mittelschulen“ und das Wort „Hauptschule“ durch das Wort „Mittelschu-
le“ ersetzt. 
 

2. In der Inhaltsübersicht wird in § 9 das Wort „Hauptschule“ durch das Wort „Mittelschule“ 
ersetzt.  

 
3. § 2 wird wie folgt geändert: 

 
a. In Abs. 1 Satz 2 wird jeweils das Wort „Hauptschulen“ durch das Wort „Mittel-

schulen“ sowie das Wort „Hauptschule“ durch das Wort „Mittelschule“ ersetzt. 
 
b. Abs. 3 wird wie folgt geändert: 

 
aa. In Satz 1 wird das Wort „Hauptschulen“ durch das Wort „Mittelschulen“ 

ersetzt. 
 
bb. In Satz 3 wird das Wort „Hauptschule“ durch das Wort „Mittelschule“ er-

setzt. 
 

4. § 3 wird wie folgt geändert: 
 

a. Abs. 1 wird wie folgt geändert: 
 
aa. In Satz 1 wird das Wort „Hauptschulen“ durch das Wort „Mittelschulen“ 

ersetzt. 
 
bb. In Satz 2 wird das Wort „Hauptschule“ durch das Wort „Mittelschule“ er-

setzt. 
 

http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2012-81
http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2012-81


b. Abs. 2 wird wie folgt geändert: 
 
aa. In Satz 1 wird das Wort „Hauptschulen“ durch das Wort „Mittelschulen“ 

ersetzt. 
 
bb. In Satz 2 Buchst. c) wird jeweils das Wort „Hauptschule“ durch das Wort 

„Mittelschule“ sowie das Wort „Hauptschulpädagogik“ durch das Wort 
„Mittelschulpädagogik“ ersetzt. 

  
c. In Abs. 3 Satz 2 Buchstabe c) wird jeweils das Wort „Hauptschule“ durch das 

Wort „Mittelschule“ sowie das Wort „Hauptschulpädagogik“ durch das Wort „Mit-
telschulpädagogik“ ersetzt. 

 
d. In Abs. 4 wird das Wort „Hauptschulen“ durch das Wort „Mittelschulen“ und das 

Wort „Hauptschule“ durch das Wort „Mittelschule“ ersetzt. 
 

5. § 6 wird wie folgt geändert: 
 

a. In Abs. 1 wird das Wort „Hauptschulen“ durch das Wort „Mittelschulen“ ersetzt. 
 

b. In Abs. 2 wird das Wort „Hauptschule“ durch das Wort „Mittelschule“ ersetzt. 
 
6. § 8 wird wie folgt geändert: 

 
a. In Abs. 1 wird das Wort „Hauptschule“ durch das Wort „Mittelschule“ ersetzt. 

 
b. In Abs. 2 Satz 1 wird das Wort „Hauptschulen“ durch das Wort „Mittelschulen“ 

und das Wort „Hauptschule“ durch das Wort „Mittelschule“ ersetzt. 
 

7. § 9 wird wie folgt geändert: 
 

a. In der Überschrift wird das Wort „Hauptschule“ durch das Wort „Mittelschule“ er-
setzt. 

 
b. Abs. 2 wird wie folgt geändert: 

 
aa. In Satz 1 wird das Wort „Hauptschule“ durch das Wort „Mittelschule“ er-

setzt. 
 
bb. In Satz 3 wird das Wort „Hauptschule“ durch das Wort „Mittelschule“ er-

setzt. 
 

8. § 17 wird wie folgt geändert: 
 

a. In Abs. 1 wird das Wort „Hauptschulen“ durch das Wort „Mittelschulen“ ersetzt. 
 

b. In Abs. 2 wird das Wort „Hauptschulen“ durch das Wort „Mittelschulen“ und das 
Wort „Hauptschule“ durch das Wort „Mittelschule“ ersetzt. 

 
9. § 18 wird wie folgt geändert: 

 
a. In Abs. 1 Satz 1 wird das Wort „Hauptschulen“ durch das Wort „Mittelschulen“ er-

setzt. 
 

b. In Abs. 3 wird das Wort „Hauptschulen“ durch das Wort „Mittelschulen“ ersetzt. 
 

c. In Abs. 4 wird jeweils das Wort „Hauptschule“ durch das Wort „Mittelschule“ er-
setzt. 

 
10. In § 19 wird folgender Satz 3 ergänzt: 

 
 „3Bei Aufnahme des Studiums ab dem Wintersemester 2013/2014 gilt Satz 2 entspre-

chend mit der Maßgabe, dass anstelle der Begriffe „Hauptschule“ und  „Hauptschu-
len“ die Begriffe „Mittelschule“ und „Mittelschulen“ verwendet werden.“ 



 
11. Die Anlage SFB (Studienfachbeschreibung) erhält folgende Fassung: 

 



Anlage SFB: Studienfachbeschreibung für Mathematik als Unterrichtsfach im Rahmen des Studiums für das 
Lehramt an Mittelschulen sowie als Didaktikfach im Rahmen der Didaktiken einer Fächergruppe der 
Mittelschule 

 (Verantwortlich: Institut für Mathematik)  
  

Legende: V = Vorlesung, S = Seminar, Ü = Übung, T = Tutorium, P = Praktikum, Pr = Prüfung, MP = mündliche Prüfung, RC = Reading Course, R = Projekt, 
A = Abschlussarbeit;  
TM = Teilmodul, PF = Pflicht, WPF = Wahlpflicht, VL= Vorleistungen, ASPO=Allgemeine Studien- und Prüfungsordnung, 
FSB=Fachspezifische Bestimmungen, SFB=Studienfachbeschreibung, MHB=Modulhandbuch, TM=Teilmodul, LV= Lehrveranstaltung,  
NUM = numerische Notenvergabe, B/NB = bestanden/nicht bestanden 
 

Prüfungssprache: D=Deutsch, D/E=Deutsch oder Englisch, E=Englisch, D/mpE=Deutsch, mit Einverständnis des bzw. der Prüfenden auch Englisch 
 
Anmerkungen: 

 
Gibt es eine Auswahl an Prüfungsarten, so legt der Dozent oder die Dozentin in Absprache mit dem/der Teilmodulverantwortlichen mit LV-Beginn 
fest, welche Form für das Teilmodul im aktuellen Semester zutreffend ist. 
Bei mehreren benoteten Prüfungsleistungen innerhalb eines Teilmoduls werden diese jeweils gleichgewichtet, sofern nachfolgend nichts anders ange-
geben ist. 
Besteht die Teilmodulprüfung aus mehreren Einzelleistungen, so ist die Prüfung nur bestanden, wenn jede der Einzelleistungen erfolgreich bestanden 
ist. 

 Sofern nicht anders angegeben, ist der Prüfungsturnus der Teilmodule dieser SFB semesterweise. 
Bei Modulen, die nur aus einem Teilmodul mit gleichem Namen bestehen, sind nur Module angegeben; der Kurzbezeichnung ist dann /-1 zur Kenn-
zeichnung der Prüfungsebene beigefügt. 

 Für die Module der Mathematik ist immer eine Veranstaltungsanmeldung zu Vorlesungsbeginn via SB@Home oder wie vom Dozenten bzw. der 
Dozentin angekündigt zu den angegebenen Anmeldefristen erforderlich. In allen Teilmodulen mit Übungen oder Seminaren wird die Anmeldung an 
Übung oder Seminar als Willenskundgebung zur Teilnahme an der Erfolgsüberprüfung gewertet. 
 
Module und Teilmodule, in denen die Felder „Kurzbezeichnung“ und „Version“ grau hinterlegt wurden, ermöglichen den Erwerb von ECTS-
Punkten im jeweils einschlägigen Bachelor-Studium nach Maßgabe der §§ 40 ff. der LASPO (§ 41 Abs. 1 Satz 3 LASPO). 
 

 Sind mehrere Prüfungsarten angegeben, so legt der Dozent bzw. die Dozentin zu Beginn der Lehrveranstaltung fest, welche Art im aktuellen Semester 
zutreffend ist.  
1. Klausur kann nach Ankündigung des Dozenten bzw. der Dozentin durch eine mündliche Einzelprüfung (ca. 15 Minuten) oder mündliche Grup-

penprüfung mit zwei bzw. drei Personen (ca. 20 bzw. 30 Minuten) oder ein schriftliches oder/und multimediales Portfolio (wie angekündigt) er-
setzt werden. 

2. Klausur kann nach Ankündigung des Dozenten bzw. der Dozentin durch eine mündliche Einzelprüfung (ca. 20 Minuten) oder mündliche Grup-
penprüfung mit zwei bzw. drei Personen (ca. 30 bzw. 45 Minuten) oder ein schriftliches oder/und multimediales Portfolio (wie angekündigt) er-
setzt werden. 

3. Klausur kann nach Ankündigung des Dozenten bzw. der Dozentin durch eine mündliche Einzelprüfung (ca. 30 Minuten) oder mündliche Grup-
penprüfung mit zwei bzw. drei Personen (ca. 45 bzw. 60 Minuten) oder ein schriftliches oder/und multimediales Portfolio (wie angekündigt) er-
setzt werden. 
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4. Die Teilnahme an der Prüfung setzt das Erbringen von Prüfungsvorleistungen (z.B. das Lösen eines bestimmten Anteils der Übungsaufgaben) 
voraus. Details werden zu Veranstaltungsbeginn vom Dozenten bzw. von der Dozentin bekannt gegeben. Die Veranstaltungsanmeldung wird als 
Willenskundgebung zur Teilnahme an der Prüfung gewertet. Wurden im Semesterverlauf die geforderten Prüfungsvorleitungen erbracht, so voll-
zieht der Dozent bzw. die Dozentin die Prüfungsanmeldung. Die erbrachten Prüfungsvorleistungen erlauben die Prüfungsteilnahme im aktuellen 
Semester sowie in der Prüfung des Folgesemesters. Für eine Prüfungsteilnahme zu einem späteren Zeitpunkt sind die Prüfungsvorleistungen er-
neut zu erbringen. 

5. Der Dozent bzw. die Dozentin kündigt zu Veranstaltungsbeginn an in welcher Art und in welchem Umfang Übungsaufgaben im Semesterverlauf 
als Studienleistung zu erbringen sind, damit das Teilmodul als erfolgreich absolviert gewertet wird. 

6: VHB-Kurse der Mathematik sind immer in ein Modul mit einer Übung eingebettet. Das jeweilige Modul ist mit dem Klammerzusatz „virtuell“ 
gekennzeichnet. Es ist immer eine Übungsanmeldung zu Veranstaltungsbeginn via SB@Home erforderlich. Diese Übungsanmeldung wird als 
Willenskundgebung an der Erfolgsüberprüfung gemeldet. Der Dozent bzw. die Dozentin vollzieht am Kursende im Erfolgsfall die Prüfungsan-
meldung. 

7: Gemäß § 29 Abs. 2 Satz 1 LPO I 
 
* Das Teilmodul dient dem Erwerb von Zulassungsvoraussetzungen für die Erste Staatsprüfung gemäß der jeweils angegebenen Bestimmung der 
Lehramtsprüfungsordnung I (LPO I) vom 13. März 2008. 
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Mathematik als Unterrichtsfach im Rahmen des Studiums für das Lehramt an Mittelschulen (66 ECTS-Punkte) 
Fachwissenschaft (54 ECTS-Punkte) 

Pflichtbereich (54 ECTS-Punkte) 
10-M-EL1 2009-WS Elementare Mathematik 1 

(Grund-, Haupt- und Realschule) 
 7 1       

Elementary Mathematics 1 
(German Grundschu-
le/Hauptschule/Realschule) 

10-M-EL1-1 2009-WS Elementare Mathematik 1: Zahlen-
theorie (Grund-, Haupt- und Real-
schule) 

V+Ü 7 1  NUM Klausur (ca. 60 Min)1 D  § 51 I Nr. 3 * 
VL: 4 

Elementary Mathematics 1: Num-
ber Theory  (German Grundschu-
le/Hauptschule/Realschule) 

10-M-EL2 2009-WS Elementare Mathematik 2 
(Grund-, Haupt- und Realschule) 

 11 2    D   

Elementary Mathematics 2 
(German Grundschu-
le/Hauptschule/Realschule) 

10-M-EL2-1 2009-WS Elementare Mathematik 2: Geo-
metrie (Grund-, Haupt- und Real-
schule) 

V+Ü 6 1  B/NB Übungsaufgaben: 5 D  § 51 I Nr. 3 * 

Elementary Mathematics 2: Geo-
metry (German Grundschu-
le/Hauptschule/Realschule) 

10-M-EL2-2 2009-WS Elementare Mathematik 2: 
Stochastik (Grund-, Haupt- und 
Realschule) 

V+Ü 4 1  B/NB Übungsaufgaben: 5 D  § 51 I Nr. 3 * 

Elementary Mathematics 2: 
Stochastics (German Grundschu-
le/Hauptschule/Realschule) 

3 
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10-M-EL2-P 2009-WS Elementare Mathematik 2: Prüfung 
(Grund-, Haupt- und Realschule) 

Pr 1 1  NUM Klausur (ca. 90 Min)2 D 10-M-EL2-1 und 
10-M-EL2-2 

§ 51 I Nr. 3 * 

Elementary Mathematics 2: Exam 
(German Grundschu-
le/Hauptschule/Realschule) 

10-M-M1GHR 2009-WS Grundlagen Mathematik (Grund-, 
Haupt- und Realschule) 

 15 2       

Basics in Mathematics (German 
Grundschule/Hauptschule/ 
Realschule) 

10-M-M1GHR-
1 

2009-WS Grundlagen Mathematik - Lineare 
Algebra (Grund-, Haupt- und Real-
schule) 

V+Ü 8 1  B/NB Übungsaufgaben: 5 D  § 51 I Nr. 2 * 

Basics in Mathematics - Linear 
Algebra (German Grundschu-
le/Hauptschule/Realschule) 

10-M-M1GHR-
2 

2009-WS Grundlagen Mathematik – Analysis 
in einer Variablen (Grund-, Haupt- 
und Realschule) 

V+Ü 6 1  B/NB Übungsaufgaben: 5 D  § 51 I Nr. 1 * 

Basics in Mathematics - Analysis in 
one Variable (German Grundschu-
le/Hauptschule/Realschule) 

10-M-M1GHR-
P 

2009-WS Grundlagen Mathematik - Prüfung 
(Grund-, Haupt- und Realschule) 

Pr 1 1  NUM Klausur (ca. 120 
Min)3 

D 10-M-M1GHR-1 
und 
10-M-M1GHR-2  

§ 51 ohne Zuordnung * 

Basics in Mathematics - Exam 
(German Grundschu-
le/Hauptschule/Realschule) 

10-M-M2GHR 2009-WS Aufbau Mathematik (Grund-, 
Haupt- und Realschule 

 18 3       

Advances in Mathematics (Ger-
man Grundschule/Hauptschule/ 
Realschule) 

4 
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10-M-M2GHR-
1 

2009-WS Aufbau Mathematik - Analysis in 
mehreren Variablen (Grund-, 
Haupt- und Realschule) 

V+Ü 5 1  B/NB Übungsaufgaben: 5 D  § 51 I Nr. 1 * 

Advances in Mathematics - Analy-
sis in several Variables (German 
Grundschule/Hauptschule/ 
Realschule) 

10-M-M2GHR-
2 

2009-WS Aufbau Mathematik – Analytische 
Geometrie (Grund-, Haupt- und 
Realschule) 

V+Ü 7 1  B/NB Übungsaufgaben: 5 D  § 51 I Nr. 2 * 

Advances in Mathematics - Analy-
tic Geometry (German Grundschu-
le/Hauptschule/Realschule) 

10-M-M2GHR-
3 

2009-WS Aufbau Mathematik –
Differentialgleichungen (Grund-, 
Haupt- und Realschule) 

V+Ü 5 1  B/NB Übungsaufgaben: 5 D  § 51 I Nr. 1 * 

Advances in Mathematics - Diffe-
rential Equations (German Grund-
schule/Hauptschule/Realschule) 

10-M-M2GHR-
P 

2009-WS Aufbau Mathematik - Prüfung 
(Grund-, Haupt- und Realschule) 

Pr 1 1  NUM Klausur (ca. 120 
Min)3 

D 10-M-M2GHR-1 
und 
10-M-M2GHR-2 
und 
10-M-M2GHR-3 

§ 51 ohne Zuordnung * 

Advances in Mathematics - Exam 
(German Grundschule/Haupt-
schule/Realschule) 

10-M-M3GHR/-
1 

2009-WS Repetitorium Mathematik 
(Grund-, Haupt- und Realschule) 

Ü 3 1  B/NB Vortrag (ca. 45 Min.) D  § 51 ohne Zuordnung * 
VL: 4 

Revision Course in Mathematics 
(German Grundschu-
le/Hauptschule/Realschule) 

5 
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Fachdidaktik (12 ECTS-Punkte) 

Pflichtbereich (12 ECTS-Punkte) 
10-M-DGHR 2009-WS Didaktik der Mathematik (Haupt- 

und Realschule) 
 10 3       

Didactics of Mathematics (Ger-
man Hauptschule/Realschule) 

10-M-DGHR-1 2009-WS Didaktik der Mathematik - Algebra 
(Haupt- und Realschule) 

V+Ü 4 1  B/NB Übungsaufgaben: 5 D  § 51 I Nr. 4 * 

Didactics of Mathematics - Algebra 
(German Hauptschule/Realschule) 

10-M-DGHR-2 2009-WS Didaktik der Mathematik - Geomet-
rie (Haupt- und Realschule) 

V+Ü 4 1  B/NB Übungsaufgaben: 5 D  § 51 I Nr. 4 * 

Didactics of Mathematics - Geome-
try (German Hauptschule/ 
Realschule) 

10-M-DGHR-3 2009-WS Didaktik der Mathematik - Stochas-
tik (Haupt- und Realschule) 

V 1 1  B/NB Übungsaufgaben: 5 D  § 51 I Nr. 4 * 

Didactics of Mathematics - Sto-
chastics (German Hauptschule/ 
Realschule) 

10-M-DGHR-P 2009-WS Didaktik der Mathematik- Prüfung 
(Haupt- und Realschule) 

Pr 1 1  NUM Klausur (ca. 120 
Min)3 

D 10-M-DGHR-1 
und 
10-M-DGHR-2 
und 
10-M-DGHR-3 

§ 51 I Nr. 4 * 

Didactics of Mathematics - Exam 
(German Hauptschule/Realschule) 

10-M-DVHS/-1 2009-WS Vertiefung Didaktik der Mathe-
matik (Hauptschule) 

S 2 1  B/NB a) Vortrag (ca. 60 
Min.) oder 

b) Schriftliche 
Hausarbeit (Be-
arbeitungszeit: 
ca. 50-60 Std.) 

D  § 51 I Nr. 4 * 

Advanced Didactics of Mathe-
matics (German Hauptschule) 

6 
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Studienbegleitendes fachdidaktisches Praktikum (4 ECTS-Punkte) 

Im Rahmen des Studiums für das Lehramt an Mittelschulen ist ein studienbegleitendes fachdidaktisches Praktikum im Unterrichtsfach gemäß § 34 Abs. 1 Satz 1 Nr. 4 
LPO I zu leisten. Dieses Praktikum wird innerhalb der Erziehungswissenschaften gemäß § 22 Abs. 2 Nr. 1 Buchst. a) LPO I kreditiert und in den Fachspezifischen Best-
immungen für die Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften geregelt. 
10-M-SFDPHS 2009-WS Studienbegleitendes fachdidak-

tisches Praktikum Mathematik 
(Hauptschule) 

 4 1       

Practical training in classroom 
teaching (German Hauptschule) 

10-M-SFDPHS-
1 

2009-WS Begleitveranstaltung zum studien-
begleitenden fachdidaktischen 
Praktikum Mathematik (Hauptschu-
le) 

S 2 1  B/NB Mündliche Präsenta-
tion mit Thesenpa-
pier oder schriftliche 
Präsentation (Um-
fang wird zu Beginn 
der Veranstaltung 
bekanntgegeben) 

D  § 34 I S. 1 Nr. 4 * 
Voraussetzung für die 
Prüfungsteilnahme ist die  
regelmäßige Teilnahme an 
der Lehrveranstaltung 
(max. zweimaliges unent-
schuldigtes Fehlen) 

Theory of Practical training in 
classroom teaching (German 
Hauptschule) 

10-M-SFDPHS-
2 

2009-WS Studienbegleitendes fachdidakti-
sches Praktikum Mathematik 
(Hauptschule) 

P 2 1  B/NB Durchführung der 
verpflichtenden 
Unterrichtsversuche, 
Erledigung sämtli-
cher gestellter Auf-
gaben, nach Maßga-
be der Praktikums-
schule 

D  § 34 I S. 1 Nr. 4 * 
Voraussetzung für die 
Prüfungsteilnahme ist die  
regelmäßige Teilnahme 
am Praktikum nach Maß-
gabe der Praktikumsschu-
le 

Practical training in classroom 
teaching (German Hauptschule) 
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Freier Bereich (0-15 ECTS-Punkte) 

Im Rahmen des Studiums für das Lehramt an Mittelschulen sind im "Freien Bereich" Module im Umfang von insgesamt 15 ECTS-Punkten zu erbringen (§ 9 Satz 2 LASPO i.V.m. § 
22 Abs. 2 Nr. 1 Buchst. h) LPO I). 

Freier Bereich - fächerübergreifend 

Das fächerübergreifende Zusatzangebot für das Lehramt an Mittelschulen ist der entsprechenden Anlage der „Ergänzenden Bestimmungen für den „Freien Bereich“ im Rahmen des 
Studiums für ein Lehramt“ zu entnehmen. 

Freier Bereich - fachspezifisch 

Soweit Module für den „Freien Bereich“ im Fach Mathematik als Unterrichtsfach im Rahmen des Lehramts an Mittelschulen angeboten werden, sind diese der folgenden Aufstellung 
zu entnehmen. 
10-M-DCMU/-1 2009-WS Computereinsatz im Mathema-

tikunterricht 
V 3 1  B/NB Projektarbeit 1 D  Prüfungsturnus: alle zwei 

Jahre, SS 
Computers in Mathematical 
Teaching 

10-M-DMHS/-1 2009-WS Methodik des Mathematikunter-
richts (Hauptschule) 

S 3 1  B/NB a) Vortrag (ca. 45 
Min.) oder 
b) Projektarbeit (ca. 
5-15 S.) oder 
c) Portfolio (ca. 5-15 
S.) 

D   

Methodology of Teaching in 
Mathematics (German Haupt 
schule) 

10-M-DVHB/-1 2009-WS E-Learning und Blended Learn-
ing im Mathematikunterricht 

Ü 3 1  B/NB Online-
Projektaufgaben und 
-Tests (Umfang wird 
zu Beginn bekannt 
gegeben) 

D  Siehe Anmerkungen 4, 6 

E-Learning and Blended Learn-
ing in Mathematics at school 

10-M-VHBAri/-
1 

2009-WS Grundlagen der Arithmetik (vir-
tueller Kurs) 

Ü 3 1  B/NB Online-
Projektaufgaben und 
-Tests (Umfang wird 
zu Beginn bekannt 
gegeben) 

D  Siehe Anmerkungen 4, 6 

Basics in Arithmetics (virtual 
course) 
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10-M-
VHBGeo/-1 

2009-WS Grundlagen der Schulgeometrie 
(virtueller Kurs) 

Ü 3 1  B/NB Online-
Projektaufgaben und 
-Tests (Umfang wird 
zu Beginn bekannt 
gegeben) 

D  Siehe Anmerkungen 4, 6 

Basics in School Geometry (vir-
tual course) 

10-M-VHBSto/-
1 

2009-WS Stochastik in der Sekundarstufe 
I (virtueller Kurs) 

Ü 3 1  B/NB Online-
Projektaufgaben und 
-Tests (Umfang wird 
zu Beginn bekannt 
gegeben) 

D  Siehe Anmerkungen 4, 6 

Stochastics in Sekundarstufe I 
(virtual course) 

10-M-
VHBM10/-1 

2009-WS Mathematik in Klasse 10 (virtuel-
ler Kurs) 

Ü 3 1  B/NB Online-
Projektaufgaben und 
-Tests (Umfang wird 
zu Beginn bekannt 
gegeben) 

D  Siehe Anmerkungen 4, 6 

Mathematics in Class 10 (virtual 
course) 

Schriftliche Hausarbeit gemäß § 29 LPO I (10 ECTS-Punkte) 

Im Rahmen des Studiums für das Lehramt an Mittelschulen ist eine schriftliche Hausarbeit gemäß § 29 LPO I anzufertigen. Dem Modul dieser Arbeit sind 10 ECTS-Punkte zugeord-
net. 

Die schriftliche Hausarbeit gemäß § 29 LPO I kann in Mathematik als Unterrichtsfach im Rahmen des Lehramts an Mittelschulen oder in der Didaktik einer Fächergruppe der Mittel-
schule i. S. d. § 38 Abs. 1 LPO I oder in den Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften angefertigt werden. 

Schriftliche Hausarbeit gemäß § 29 LPO I - Mathematik als Unterrichtsfach im Lehramt an Mittelschulen 
10-M-HMHS/-1 2009-WS Hausarbeit Mathematik (Lehramt 

an Hauptschulen) 
A 10 1-

27 
 NUM schriftliche wissen-

schaftliche Arbeit (im 
Gesamtumfang von 
250-300 Std.) 

D; Aus-
nahmen 
hiervon 
gemäß 
§ 29 
Abs. 4 
LPO I 

ggf. themen-
spezifische 
Modu-
le/Teilmodule 
nach Maßgabe 
des Betreuers  

 

Thesis in Mathematics (teaching 
degree at German Hauptschule) 
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Mathematik als Didaktikfach im Rahmen der Didaktiken einer Fächergruppe der Mittelschule (20 ECTS-Punkte) 

Pflichtbereich (20 ECTS-Punkte) 
10-M-MH1 2009-WS Mathematik in der Hauptschule 

(Arithmetik und Algebra) 
 10 2       

Mathematics in German Haupt-
schule (Arithmetic and Algebra) 
 

10-M-MH1-1 2009-WS Mathematik in der Hauptschule 
(Arithmetik) 

V+Ü 5 1  B/NB Übungsaufgaben: 5 D  
§ 38 I Nr. 1* 

Mathematics in German Haupt-
schule (Arithmetic) 

10-M-MH1-2 2009-WS Mathematik in der Hauptschule 
(Algebra) 

V+Ü 4 1  B/NB Übungsaufgaben: 5 D  
§ 38 I Nr. 1* 

Mathematics in German Haupt- 
schule (Geometry and Application of 
Mathematics) 

10-M-MH1-P 2009-WS Mathematik in der Hauptschule 
(Prüfung Arithmetik und Algebra) 

Pr 1 1  NUM Klausur (ca. 60 Min)1 D 10-M-MH1-1 
und 
10-M-MH1-2 

§ 38 I Nr. 1* 

Mathematics in German Haupt- 
schule (Exam in Arithmetic and 
Algebra) 

10-M-MH2 2009-WS Mathematik in der Hauptschule 
(Geometrie, anwendungsbezoge-
ner Unterricht und Stochastik) 

 10 2       

Mathematics in German 
Hauptschule (Geometry, use-
oriented teaching and Stochas-
tics) 

10-M-MH2-1 2009-WS Mathematik in der Hauptschule 
(Geometrie) 

V+Ü 5 1  B/NB Übungsaufgaben: 5 D 

 
§ 38 I Nr. 1* 

Mathematics in German Haupt-
schule (Geometry) 
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10-M-MH2-2 2009-WS Mathematik in der Hauptschule 
(anwendungsbezogender Unter-
richt und Stochastik) 

V+Ü 4 1  B/NB Übungsaufgaben: 5 D 

 

§ 38 I Nr. 1* 

Mathematics in German Haupt-
schule (Exam in Geometry, used-
oriented teaching and Stochastics) 

10-M-MH2-P 2009-WS Mathematik in der Hauptschule 
(Prüfung Geometrie, anwendungs-
bezogender Unterricht und 
Stochastik) 

Pr 1 1  NUM Klausur (ca. 60 Min)1 D 10-M-MH2-1 
und 
10-M-MH2-2 

§ 38 I Nr. 1* 

Freier Bereich (0-15 ECTS-Punkte)  

Im Rahmen des Studiums für das Lehramt an Mittelschulen sind im "Freien Bereich" Module im Umfang von insgesamt 15 ECTS-Punkten zu erbringen (§ 9 Satz 2 LASPO i.V.m. § 
22 Abs. 2 Nr. 1 Buchst. h) LPO I). 

Freier Bereich - fächerübergreifend 

Das fächerübergreifende Zusatzangebot für das Lehramt an Mittelschulen ist der entsprechenden Anlage der „Ergänzenden Bestimmungen für den „Freien Bereich“ im Rahmen 
des Studiums für ein Lehramt“ zu entnehmen. 

Freier Bereich – fachspezifisch 

Soweit Module für den „Freien Bereich“ in Mathematik als Didaktikfach im Rahmen der Didaktiken einer Fächergruppe der Mittelschule angeboten werden, sind diese der folgenden 
Aufstellung zu entnehmen. 
10-M-DCMU/-
1 

2009-WS Computereinsatz im Mathe-
matikunterricht 

V 3 1  B/NB Projektarbeit 1 D  Prüfungsturnus: alle zwei 
Jahre, SS 

Computers in Mathematical 
Teaching 

10-M-DMHS/-
1 

2009-WS Methodik des Mathematikun-
terrichts (Hauptschule) 

S 3 1  B/NB a) Vortrag (ca. 45 
Min.) oder 
b) Projektarbeit (ca. 
5-15 S.) oder 
c) Portfolio (ca. 5-15 
S.) 

D   

Methodology of Teaching in 
Mathematics (German Haupt 
schule) 
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10-M-DVHS/-
1 

2009-WS Vertiefung Didaktik der Mathe-
matik (Hauptschule) 

S 2 1  B/NB a) Vortrag (ca. 60 
Min.) oder 

b) Schriftliche Haus-
arbeit (Bearbei-
tungszeit: ca. 50-
60 Std.) 

D   

Advanced Didactics of Mathe-
matics (German Hauptschule) 

10-M-DVHB/-
1 

2009-WS E-Learning und Blended Learn-
ing im Mathematikunterricht 

Ü 3 1  B/NB Online-
Projektaufgaben und 
-Tests (Umfang wird 
zu Beginn bekannt 
gegeben) 

D  Siehe Anmerkungen 4, 6 

E-Learning and Blended Learn-
ing in Mathematics at school 

10-M-
VHBAri/-1 

2009-WS Grundlagen der Arithmetik 
(virtueller Kurs) 

Ü 3 1  B/NB Online-
Projektaufgaben und 
-Tests (Umfang wird 
zu Beginn bekannt 
gegeben) 

D  Siehe Anmerkungen 4, 6 

Basics in Arithmetics (virtual 
course) 

10-M-
VHBGeo/-1 

2009-WS Grundlagen der Schulgeomet-
rie (virtueller Kurs) 

Ü 3 1  B/NB Online-
Projektaufgaben und 
-Tests (Umfang wird 
zu Beginn bekannt 
gegeben) 

D  Siehe Anmerkungen 4, 6 

Basics in School Geometry 
(virtual course) 

10-M-
VHBSto/-1 

2009-WS Stochastik in der Sekundarstu-
fe I (virtueller Kurs) 

Ü 3 1  B/NB Online-
Projektaufgaben und 
-Tests (Umfang wird 
zu Beginn bekannt 
gegeben) 

D  Siehe Anmerkungen 4, 6 

Stochastics in Sekundarstufe I 
(virtual course) 

10-M-
VHBM10/-1 

2009-WS Mathematik in Klasse 10 (virtu-
eller Kurs) 

Ü 3 1  B/NB Online-
Projektaufgaben und 
-Tests (Umfang wird 
zu Beginn bekannt 
gegeben) 

D  Siehe Anmerkungen 4, 6 

Mathematics in Class 10 (virtu-
al course) 
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Schriftliche Hausarbeit gemäß § 29 LPO I (10 ECTS-Punkte) 

Im Rahmen des Studiums für das Lehramt an Mittelschulen ist eine schriftliche Hausarbeit gemäß § 29 LPO I anzufertigen. Dem Modul dieser Arbeit sind 10 ECTS-Punkte zugeord-
net. 

Die schriftliche Hausarbeit gemäß § 29 LPO I kann im Rahmen des Lehramts an Mittelschulen in Mathematik als Didaktikfach im Rahmen der Didaktiken einer Fächergruppe der 
Mittelschule i. S. d. § 38 Abs. 1 LPO I oder im Unterrichtsfach oder in den Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften angefertigt werden. 

Schriftliche Hausarbeit gemäß § 29 LPO I  -  Mathematik als Didaktikfach im Rahmen der Didaktiken einer Fächergruppe der Mittelschule 

10-M-HMHSD/-
1 

2009-WS Hausarbeit Mathematik (Lehramt 
an Hauptschulen) 

A 10 1-27  NUM schriftliche wissen-
schaftliche Arbeit (im 
Gesamtumfang von 
250-300 Std.) 

D; Aus-
nahmen 
hiervon 
gemäß 
§ 29 
Abs. 4 
LPO I 

ggf. themenspe-
zifische Modu-
le/Teilmodule 
nach Maßgabe 
des Betreuers  

 

Thesis in Mathematics (teaching 
degree at German Hauptschule) 
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§ 2  

Inkrafttreten 
 

1Diese Änderungssatzung tritt mit Wirkung vom 1. Oktober 2013 in Kraft. 2Ihre Inhalte gel-
ten erstmals für Studierende, die ihr Studium in Mathematik als Unterrichtsfach im Rahmen 
des Studiums für das Lehramt an Mittelschulen sowie als Didaktikfach im Rahmen der Di-
daktiken einer Fächergruppe der Mittelschule an der JMU ab dem Wintersemester 
2013/2014 aufnehmen. 

 
 



 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Universität Würzburg vom 22. Juli 2014. 
 
Würzburg, den 25. September 2014 
 
 
Der Präsident: 
 
 
 
Prof. Dr. A. Forchel 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Satzung zur Änderung der Fachspezifischen Bestimmungen für Mathematik als Unterrichtsfach im 
Rahmen des Studiums für das Lehramt an Hauptschulen sowie als Didaktikfach im Rahmen der Di-
daktiken einer Fächergruppe der Hauptschule wurde am 25. September 2014 in der Universität nie-
dergelegt; die Niederlegung wurde am 26. September 2014 durch Anschlag in der Universität bekannt 
gegeben. Tag der Bekanntmachung ist daher der 26. September 2014. 
 
Würzburg, den 26. September 2014 
 
 
Der Präsident: 
 
 
 
Prof. Dr. A. Forchel 
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